
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Fraktionsvorsitzende,
liebe Mitbürger,

die Erhöhung der Beiträge für die Kindertagesstätten ist in dieser Form nicht tragbar, da 
die Lasten - wie bisher - nicht einkommensabhängig auf die mehr oder weniger starken 
Schultern verteilt werden.

Familien mit geringem Einkommen werden unverhältnismässig stark belastet, 
gutverdienende Eltern hingegen überproportional entlastet.

Dies widerspricht dem Grundsatz, Leistung zu belohnen und Familien zu fördern.
Eltern werden so für den täglichen Gang zur Arbeit bestraft.

Mit den längst überfälligen einkommensabhängigen Beiträgen kann Rödermark 
endlich für eine gerechte Verteilung der Lasten sorgen. Eine sozialverträgliche 
Lösung muss Priorität haben. 

In anderen Gemeinden wird dies bereits erfolgreich praktiziert.

Setzen Sie ein Signal für ein gerechtes und lebenswertes Rödermark, stärken Sie das 
Gemeinschaftsgefühl und geben Sie unserer Stadt die Chance, durch eine 
familienfreundliche Politik attraktiv für junge Familien zu werden.

Mit freundlichen Grüßen

Grigorios Moustakas


